
♦ Dankesworte 
Danke sagen muss ich Vielen von euch! Danke für die große Unterstützung 
meiner Arbeit als Ortsvorsteher. Danke für das pflanzen von Blumenkübeln. 
Danke für Worte des Lobes – besonders dann, wenn es einmal schwer fiel, 
böse Kritik zu ertragen. Danke den Freunden von FWG, CDU und SPD für 
die jederzeit konstruktive gemeinsame Arbeit im Ortsbeirat. Danke den Ver-
einen für die gute Kooperation. Wir sehen uns bei den nächsten Festen! 
 

Eine Person hat besonders zum gemeinsamen Erfolg beigetragen: Rudi Stei-
per, der ehemalige Hauptamtsleiter der Stadt Ortenberg. Danke dafür! Nach 
seiner Pensionierung sind viele Dinge nun nicht mehr so einfach, wie vorher.  
 

Ich danke meiner Familie, die mich notgedrungen so oft von den familiären 
Verpflichtungen freistellen musste. Das war nicht selbstverständlich! 
 

♦ Ausblick Bürgerhaus 
Für die Erneuerung des Bürgerhauses ist vieles an Vorarbeit erledigt. Ein 
Grobkonzept liegt vor und die bereits avisierten Finanzmittel gehen in die 
Millionen. Nun kommt es darauf an, das Richtige damit zu tun. An dieser 
Stelle danke ich Frau Bürgermeisterin Ulrike Pfeiffer-Pantring für die prima 
Zusammenarbeit in den vielen Jahren. Sie hat sich für die nächsten Jahre auf 
die Fahnen geschrieben, die im Zusammenhang mit der Dorferneuerung Blei-
chenbachs versprochene Erneuerung von Gelnhaar nun voran zu treiben. Bit-
te unterstützt sie dabei! 
 

♦ Ausblick Homepage www.gelnhaar.de 
Die Homepage www.Gelnhaar.de ist schon seit ihrem Start im Jahre 1997 
mein „Privatvergnügen“. Das soll auch so bleiben bis zur 900 Jahrfeier 2087. 
In den nächsten Jahren werde ich die Homepage weiter mit Daten, Bildern 
und Tonaufnahmen füttern, um vor Allem die Mundart des letzten Jahrhun-
derts zu konservieren. Gerne kann ich Dinge, wie den jährlichen Terminka-
lender bis auf Weiteres einpflegen und über Aktuelles berichten.  
 

♦ Ausblick Grillplatz 
Auch der Grillplatz ist für mich als „letzter Verbliebener“ der Jugendlichen 
der 80er Jahre ein Herzensobjekt und war ebenfalls mein „Privatvergnügen“. 
Die Obhut über den Platz werde ich weiter übernehmen, bis ich hoffentlich 
den Grillplatz bald in die Verantwortung der Dorfjugend übergeben kann. 
Denn die Gelder hierfür stammen von der Dorfjugend und somit gehören die 
Anlagen der Jugend. Und man hat sogar die Möglichkeit, die Grillstelle um 
eine Schutzhütte zu erweitern, denn Diese ist von Anfang an mitgenehmigt! 

GelnhaarGelnhaarGelnhaarGelnhaar----InfoInfoInfoInfo    

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Ihr haltet nun die letzte Ausgabe des Informationsblättchens von mir als 
Ortsvorsteher in den Händen. Weitere Ausgaben habe ich im Planung – 
dann mit kulturellem Schwerpunkt. 
Wie im letzten Gelnhaar-Info angekündigt, ziehe ich mich aus dem Orts-
beirat zurück. Gerne lasse ich nun Jüngeren den Vortritt. Es ist gut, dass 
sich für den neuen Ortsbeirat auch Vereinsvertreter gefunden haben, die 
den Fortgang der Erneuerung des Bürgerhauses mit begleiten werden. 
 
Auf den nächsten Seiten gibt es folgende Themen: 
⇒ Resümee nach gut 22 Jahren als Ortsvorsteher  
⇒ Verschoben: Besuch beim Landwirtschaftsbetrieb Lein-

berger auf dem Erdbeerberg (Hammerweg) 
⇒ Pfr. Marschella wechselt die Pfarrstelle 
⇒ Kommunalwahl 2021: Besonderheit wegen alphabetischer 

Sortierung der Kandidaten 
⇒ Dankesworte 
⇒ Ausblick Bürgerhaus 
⇒ Ausblick Homepage www.gelnhaar.de 
⇒ Ausblick Grillplatz  
 
Bleibt gesund, wünscht Euer 

Olaf Kromm, OrtsvorsteherOlaf Kromm, OrtsvorsteherOlaf Kromm, OrtsvorsteherOlaf Kromm, Ortsvorsteher                                            im Februar 2021 
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♦ Resümee nach gut 22 Jahren als Ortsvorsteher  
Im Jahr 1993 hatte ich erstmals für den Ortsbeirat kandidiert, da es in Gelnhaar 
keinen Kinderspielplatz mehr gab. Ich wollte mich unbedingt für die Wiederer-
richtung eines Spielplatzes in der Ortsmitte stark machen, so wie er zu meiner 
Kindheit vorhanden war. Nachdem ich im Oktober 1998 recht spontan zum 
Ortsvorsteher gewählt wurde, war der Spielplatz dann ein erstes gemeinschaftli-
ches Projekt im nun gemeinsam agierenden Ortsbeirat. Und es sollten noch etli-
che Projekte mehr werden, die wir miteinander verwirklichen konnten. Dank 
der guten Kommunikation mit Bürgermeister Otto Emrich und der Bauabtei-
lung mit Jochen Knickel wurde der Spielplatz schon sehr bald Realität.  
 

Beim Schreiben dieser Zeilen merke ich, dass ich über meine Zeit als Ortsvor-
steher ein ganzes Buch schreiben könnte. Da ich ohnehin die Herausgabe eines 
Bildbandes über Gelnhaar plane werde ich es dann so machen, dass ich zu den 
Bildern längere Kommentare hinzufüge. Für heute beschränke ich mich nun auf 
eine Tabelle der wichtigsten Projekte und der Akteure bzw. Unterstützer: 
 

♦ Neuer Spielplatz in der Ortsmitte wurde 2001 eingeweiht  
♦ Neue Bestuhlung im BGH von der Binding  Brauerei und Getränke Roth 
♦ Neue verglaste Wartehalle an der Kirche 
♦ Starkstrom für die Bühne im Bürgerhaus (Vereinsgemeinschaft) 
♦ Renovierung Bürgerhaus (Horst Müller/Horst Konrad/Walter Vogel u.a.) 
♦ Spülstraße im Bürgerhaus und Kaffeemaschinen (Vereinsgemeinschaft) 
♦ Neuer Bühnenvorhang durch den Club der Närrischen (Weiberfasching) 
♦ Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf“ 
♦ Denkmalsanierung durch die Bürgerinitiative Denkmal (BiD) 
♦ Ortseingangsschilder durch die Vereinsgemeinschaft 
♦ Anbauten an Feuerwehrhaus und Kindergarten (FFW/Elterninitiative)  
♦ Streetballkorb und Skaterrampe (Vereinsgemeinschaft/Weiberfasching) 
♦ Antrag auf Dorferneuerung (leider erfolglos zu Gunsten Bleichenbach) 
♦ Zwei Dorffeste mit der Vereinsgemeinschaft organisiert 
♦ Genehmigung und Bau eines Grillplatzes aus Mitteln der Dorfjugend 
♦ Anschaffung Scherenschnitt „Gelnhäärer Besenbinder“ für den Laternen-

pfad Ortenberg Standort Schlossplatz (Vereinsgemeinschaft) 
♦ Stiftung eines Ortswappens und Eintragung in die Deutsche Wappenrolle 
♦ Bürgerhaussanierung nach Wassereinbruch (Vereinsgemeinschaft) 
♦ Innovatives Vorzeigeprojekt „Friedpark Gelnhaar“ 
♦ „Dorf und Du“ Entwicklung einer Vision zur Bürgerhaus-Erneuerung 
♦ Endgültige Verlegung der Bushaltestelle Weningser Straße von der 

Hauptstraße in die Hanauer Straße vor die Kirche - Vielen Dank an Juli-
an Neun vom Ordnungsamt der Stadt Ortenberg für die Unterstützung! 

♦ „100 Wilde Bäche“, das Jahrhundertprojekt für die Bleiche kommt! 

♦ Wegen Corona verschoben: Besuch beim Land-
wirtschaftsbetrieb Leinberger  

Neugierig bin ich, viele von euch sicherlich auch: Was tat sich auf dem 
Erdbeerberg (Hammerweg)? Wie sieht der Kuhstall von innen aus? Ist der 
neue Hühnerstall für die Eierproduktion oder für die Hähnchenzucht ge-
dacht? Wird es am alten Steinbruch eine Solarkraftanlage geben? Die Co-
ronapandemie hat die geplante öffentliche Besichtigung verhindert. Diese 
wird aber nachgeholt. Ich informiere im Herbst über die schwarzen Bretter! 
 
♦ Pfr. Marschella wechselt die Pfarrstelle 
„Im Anfang war das Wort“...  
Wir werden ihn sehr vermissen, den Meister 
der perfekten Wortwahl! Unser verehrter Herr 
Pfr. Marschella wechselt zum Kirchspiel Wol-
ferborn-Rinderbügen. Ich hoffe sehr, dass wir 
ihn trotz der Coronapandemie würdig verab-
schieden können. Sinkende Zahlen bei den 
Kirchenmitgliedern geben eine volle Pfarrstel-
le zukünftig leider nicht mehr her. Schön ist, 
dass wir ihn wohl regelmäßig wiedersehen 
werden, denn er möchte dem Männergesang-
verein Concordia treu bleiben und weiter bei uns in Gelnhaar singen. 

 
♦ Kommunalwahl 2021: Besonderheit wegen        

         alphabetischer Sortierung der Kandidaten 
Im Ortenberger Stadtkurier vom 20. Januar waren auf Seite 5 unten die 
Kandidaten für den neuen Ortsbeirat abgedruckt. Bürgerliste Gelnhaar 
(BLG)  nennt sich die überparteiliche Liste. Die Liste ist nicht nach Spit-
zenkandidaten und Ersatzkandidaten sortiert, sondern rein alphabetisch. 
 
Für unseren Ortsbeirat kann jeder Wähler 9 Stimmen vergeben. Das bedeu-
tet, wer hier ausschließlich ein Listenkreuz setzt, gibt seine Stimmen den er-
sten 9 Kandidaten. Die Kandidaten 10-12 (Tobias Rohrbach, Rainer Schick 
und Sven Wells) würden in diesem Fall leer ausgehen und nicht in den 
Ortsbeirat gewählt. 
Es gibt mehrere Möglichkeiten, dies zu verhindern. Zum Beispiel: 
⇒ Gesamtliste „BLG“ ankreuzen und die Personen durchstreichen, die 

man nicht wählen möchte. ODER: 
⇒ Nicht die Gesamtliste ankreuzen, sondern 9 Kreuze bei den Ein-

zelkandidaten setzen. Das ist am Einfachsten. 


